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Halke und Umgegend

Halle 23 Juli
Der Beſuch des Kaiſerpaares

dem unſere Stadt in den erſten Tagen des September feſt
geſetzt iſt bekanntlich vorläufig der 6 September ein Sonntag
entgegenſieht beginnt allmählich ſeine Schatten vorauszuwerfen
Wer die Fremdenliſten der hieſigen großen Hotels ſtudiert kann
jetzt die Wahrnehmung machen daß hin und wieder Beamte des
Oberhofmarſchallamtes hier weilen um die erforderlichen Vor
bereitungen die umfangreicher ſind als moncher ſich vorſtellt zu
treffen Konferenzen mit den an den Empfangsfeierlichkelten in
erſter Linie beteiligten Stellen abzuhalten und wohl auch die
Quartiere für die übrigen Fürſtlichkeiten und die ſremdländiſchen
Offiziere die ſich anläßlich der Kaiſermanöver in der Umgebung
des Monarchen befinden und zum Teil in Halle Wohnung
nehmen werden zu beſichtigen Wie groß ihre Zahl iſt das geht
aus der hohen Zahl von Equipagen hervor die zu ſtellen die
hieſige Poſthalterei den Auftrag erhalten hat und mancher von
den Herrſchaften auch wenn er ſein Quartier nicht in Halle hat wird
ſicherlich die Gelegenheit des Kaiſerbeſuchs benutzen unſere Stadt
ebe nfalls kennen zu lernen Die Vorbereitungen zu einem würdigen
Empfang der Kaiſerin in der am 6 September zu weihenden
Pan luskirche ſind wie an anderer Stelle zu leſen gleichfalls in
lebhaftem Gange der große Platz auf dem ſich das prächtige
Gotteshaus erhebt wird allen gegenteiligen Befürchtungen
zum Trotz ſein gegenwärtig noch recht wenig freundliches Aus
ſehen bis dahin völlig verändert haben und unter Zuhilfenahme
dekorativer Künſte ein Bild bieten das in Einklang mit ſeiner
Umgebung ſteht und würdig iſt des hohen Beſuches der ihm
bevorſteht Auch für den Empfang des Kaiſers der ſich auf
ſeiner Fahrt durch die Stadt mit der Kaiſerin vereinigen dürfte
ſind die entſprechenden Vorverhandlungen in lebhafteſtem Fluſſe
An der Spalierbildung die ſchon gelegentlich des für die Ent
hüllung des Kaiſer Denkmals zugedacht geweſenen Beſuches ge
plant war ſoll wie wir erfahren feſtgehalten werden und zwar
iſt beabſichtigt nicht nur die hieſigen Korporationen und Ver
eine zur Beteiligung aufzufordern ſondern trotz des Sonntags
auch die Schulen heranzuziehen eine Abſicht die ſeitens unſerer
Kinderwelt mit Frenden begrüßt werden wird Seitens der
ſtädtiſchen Behörden dürfte demnächſt eine Konferenz von Ver
tretern der in Betracht kommenden Vereine als da ſind Krieger
Geſang Turn und Sportvereine Schützengeſellſchaften und
Jnnungen veranſtaltet werden in der die näheren Ent
ſchlüſſe gefaßt werden ſollen Auch die Halloren und
die Studentenſchaft ſoweit ſie dann ſchon hier anweſend
iſt werden der Vertretung im Spalier nicht entbehren Welche
Straßenzüge dabei in Betracht kommen ſteht bisher mit völliger
Beſtünnmtheit nicht feſt Anzunehmen iſt daß die Rundfahrt
wie ſie im vorigen Jahre bereits feſtgeſtellt wurde im weſent
lichen beibehalten werden wird da der Kaiſer ſich eine Be
FRchtigung der Moritzburg kaum verſagen wird Sobald in
dieſer Beziehung endgültiges feſtſteht dürfte für die Adjazenten
der betr Straßenzüge auch die Zeit gekommen ſein nun ihrer
ſeits alles zu einer würdigen Begrüßung der kaiſerlichen Herr
ſchaften vorzub ereiten Schon jetzt kann man dort wo die
Vorüberfahrt des Kaiſerpaares unzweifelhaft zu erwarten ſteht
das Beſtreben wahrnehmen die Faſſaden der Häuſer inſtand zu
ſetzen und es iſt wohl nicht zum letzten den unſerer Stadt be
vorſtehenden Kaiſertagen zuzuſchreiben daß die Gewerbe
die hierbei in erſter Linie in Betracht kommen ſchon jetzt
alle Hände voll zu iun haben und bereits anfangen
einen Mangel an fachgemäß ausgebildeten Arbeitskräften zu
ſpüren So läßt ſich ſchon jetzt obwohl uns noch ſieben
Wochen faſt von dem feſtlichen Tag trennen erkennen daß
nichts verſäumt werden wird ihn ſeiner Bedeutung entſprechend
3 geſtallten und bleibt ihm das Wetter hold dann darf

Hdie Stadt Halle auf eine Beſucherſchar rechnen wie ſie gleich
zahlre ich feit langen Jahren nicht in unſeren Mauern geſehen
word en iſt eine Beſucherſchar die vielfältig das aufwiegt was
der Beſuch des Kaiſers unſerer Stadt koſtet was ſie gern auf
wendet und was zu bekritteln pedantiſche Naturen ſich noch
immer nicht verſagen können

Die gärtneriſchen Anlagen, welche die Paulus
kirche auf dem Haſenberge umgeben ſollen beginnen allmählich
aus der bisherigen Wüſtung herauszutreten Unter der ge
ſchickten und umſichtigen Leitung des Gartenbauingenieurs Herrn
Krütgen gehen die Anlagen immer mehr ihrer Vollendung ent
gegen Augenblicklich ſind ca 90 100 Arbeiter die in vier
Kolonnen arbeiten damit beſchäftigt die Aufgänge herzuſtellen
Muttererde aufzufahren und an einigen Stellen unfruchtbaren
Boden abzutragen Die Treppe die von der Kaiſerſtraße zur
Kirche emporführt iſt in ihren Grundzügen beinah fertiggeſtellt
Aus vier Abtellungen beſteht der Haupttreppenaufgang der an
den Seiten von Ruhebänken und Felsgeſtein flankiert iſt und all
mählich zum Eingange der Kirche emporſtrebt in ca 14 Tagen
wird die Treppe fertiggeſtellt ſein Das Plateau iſt um 1 m
tiefer gelegt worden damit das prächtige und doch einfache Ge

bände freier daſteht und infolgedeſſen mehr zur Geltung kommt
Die Muttererde wird bis zu einer Höhe von 80 em aufgeſchüttet
und durch Einhauen von kleinen Terraſſen in den Grundboden
geſichert um bei etwaigen ſſarken Regengüſſen ein Wegſchwemmen
zu verhindern Mit der Veraſung der einzelnen Flächen ſoll in
ungefähr 14 Tagen begonnen werden ſodaß die Hoffnung
gerechtfertigt erſcheint bis zur Einweihung der Kirche und dem
Beſuche der Kaiſerin ein vollendetes Bild des vom Ver
ſchönerungsverein angekauften Planes ſehen zu können Bis zur
Einweihnng die bekanntlich am 6 Sept erfolgt wird zunächſt
nur der vordere Teil der der Kirche zu gelegenen Fläche mit An
pflanz gen verſehen werden Acht große Bogenlampen die
Straßenbeleuchtung nicht eingerechnet ſollen von hohen Maſten
aus das gänze Bauwerk beleuchten ſodaß es am Abend
majeſtätiſch aus ſeiner Umgebung heraustritt

lVerpachtung Zur öffentlichen meiſtbietenden Ver
pachtung der Heu und Grummetnutzung auf der ſogenannten
kleinen oder Würfelwieſe anf die drei Nutzungsiahre 1904/06
ſtand geſtern auf dem Rathauſe ein Termin an zu dem indeſſen
ein Reflektant nicht erſchienen war Derzeitiger Pächter iſt
Herr Kaufmann B Opih hier Es wird ein neuer Termin
anberaumt werden

Der Hundefang in unſerer Stadt ſoll anders 9
geregelt werden da der Halleſche Tierſchutzverein es abgelehntdat ſich unter den obwaltenden e damit zu beeſen
Die 9 r enrg ſchreibt die Stelle eines anf Kündigungauzuſtellenden Hundefängers aus Derſelbe ſoll an Gehalt e
pro Tag und an Prämſe für jeden gefangenen Hund 1,50 M
erhalten Es dürften ſich denn auch wohl zur Uebernahme dieſes
ſehr einträglichen Poſtens nicht wenig Reflektanten melden und

r r 32 edg h der J der Fangerbeinigen HausfreuSorgfalt zu bewachen a ude mit vermehrter
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Perſonal Na Im Dem früheren Großherzoglich
ſächſiſchen Kammergutspächter Herrn Major a

alle wurde die Erlaubnis erteilt r Anlegung des ihm ver
liehenen Ritterkreuzes erſter Abteilung des Großherzoglich
Sacaliſchen Haus Ordens der Wachſamkeit oder vom

jalken

Neue Hilfspredigerſtelle Jn der Laurentius
gemeinde wird zum 1 Okt d J eine zweite Hilfspredigerſtelle
eingerichtet Bewerbungen ſind bis zum 3 Aug an den Ge
meindekirchenrat einzureichen

S G rer der Hilfskrankenkaſſe UnionNachdem der Bezirksansſchuß zu Hannover auf die Klage des
Polizeipräſidenten zu Hannover durch Beſchluß vom 17 Juni d J
die vorläufige Schließung der Krankenkaſſe Union Ein
geſchriebene Hilſskaſſe Nr 87 zu Hannover angeordnet hat
wobei es bis zur rechtskräftigen Entſcheidung im Verwaltungs
ſtreitverfahren verbleibt iſt mit der Abwicklung der Geſchäfte
dieſer Krankenkaſſe der Polizeiſekretär Wahrmann in Hannover
beauftragt worden Für die Zeit nach dem Tage der vorläufigen
Schließung der Kaſſe dem 17 Juni 1903 können nach S 31
Abſatz 2 des Geſetzes über die eingeſchriebenen Hilfskaſſen Unter
ſtützungsanſprüche nicht mehr geltend gemacht werden Nach
Abſatz 1 des s 31 des angezogenen Geſetzes beſteht die Ver
pflichtung der Mitglieder zur Zahlung von Beiträgen noch in
ſoweit wie das Kaſſenſtatut ſie für den Fall ihres Austrittes
aus der Kaſſe vorſieht Dieſe Beiträge werden von den Mit
gliedern erforderlichenfalls gerichtlich beigetrieben werden Nach
8 5 Abſatz 2 des Hilſskaſſengeſetzes haftet den Kaſſengläubigern
hgoie Verbindlichkeiten der Kaſſe nur das Vermögen der
aſſe

Die Fritz n ernſ erzielen im Apollo

eißen

Theater allabeadlich ausverkaufte Hänſer Da die beliebten
Sänger verſprochen haben alle acht Wage ein vollſtändig neues
Programm zu bringen ſo finden wir von den beliebten Vor
trägen des alten Spielplanes auch nicht eine Piece mehr
Beſonders ſeien erwähnt die Fritz Steidlſche Burleske Waſſer
ratten und die bummligen Sänger welche wie überall auch
hier große Erfolge erzielen dürften Ferner brilliert Fritz
Steidl als Studioſus Bummel Auch das neue Programm
wird nun acht Tage beſtehen bleiben

Vortrag über den Guttemplerorden Wie aus
dem Jnſeratenteile erſichtlich findet am Sonntag abends 8 Uhr
im Hotel Kronprinz ein öffentlicher Vortrag über Alkoholnot
und Guttemplerorden ſtatt Der Vortrag vom Guttempler
orden der auch in Merſeburg eine Niederlaſſung hat arrangiert
wird vom Lehrer Koopmann aus Wennigſtedt Sylt einem der
bekannteſten Vorkämpfer auf dem Gebiete der Antialkohol
bewegung gehalten und verſpricht um ſo intereſſanter zu werden
als zum Schluß freie Diskuſſion ſtattfinden ſoll

Vortrag in der Stadtmiſſion Am Sonntag den
26 Juli abends 8 Uhr wird im Saale des Stadtmiſſions
hauſes Weidenplan 4 Herr Paſtor Hobbing über das Thema
Die Heilwirkung des Lichts einen Vortrag halten

Zwangsverſteigerung Jm Wege der Zwangs
vollſtreckung wurde an hieſiger Gerichtsſtelle das hierſelbſt
Meckelſtraße 5 belegene auf den Namen des BVöttchermeiſters
Wilhelm Hädecke hier eingetragene bebaute Grundſtück öffent
lich meiſtbietend verſteigert Erſteher war Herr Rentier Albert
Reuter hier mit 74,100 M

D Lüttich in

Halliſcher Wochenmarkt am 23 Juli Butter
pro Stück Pfd 55 70 Pfg Eier pro Mandel 85 90 Pfg
Hühner alte pro Stück 1,60 2,40 Hähne junge pro Stück
0,65 1,30 Tauben junge pro Stück 35 50 Pfg Gänſe
pro Stück 3,50 Enten pro Stück 1,75 2,50 Kirſchen
pro Korb 2,00 2,50 pro Liter 20 25 Pfa, Birnen pro Korb

2,50 pro Mandel 20 30 Pfg Aprikoſen pro Mandel
70 1,00 Gurken pro Schock 3,50 pro Mandel 50
bis 90 Pfg Heidelbeeren pro Liter 18 20 Pfg Erdbeeren pro
Liter 60 70 Pfg Johannisbeeren pro Liter 20 25 Pfg

tachelbeeren pro Liter 20 25 Pfg Schotenerbſen pro Liter
95 12 Pfg Grüne Bohnen pro Liter 10 Pfg Salat pro
Stück 4 Pfg Kartoffeln pro Zentner 3,50 5 Liter
28 30 Pfg Wirſingkohl pro Stück 8 Pfg Blumenkohl pro
Stück 10 30 Pfg Mohrrüben pro Mandel 10 15 Pfg Zwie
beln pro Mandel 10 Pfg Kohlrabi pro Mandel 25 40 Pfa
Radieschen pro Bündchen 3 Pfg

Zuſammenſtoß Der Wagenführer eines Wagens der
Strecke Wittekind fuhr geſtern abend gegen 10 Uhr vor dem
Walhallatheater in ein falſches Gleis Hierdurch kam es zu
einem Zuſammenſtoß mit einem anderen Stadtbahnwagen der
indes Schaden nicht gaunrichtete

lUmgefahren wurde geſtern mittag ein 6jähriger
Knabe auf dem Marktplatz von einem Stadtbahnwagen Er
erlitt eine leichte Verletzung am Kopfe

Durch gänger Die Pferde eines in der Zwingerſtraße
wohnenden Fleiſchers gingen geſtern früh gegen 8 Uhr auf
dem Wege zum Schlachthof in der Freiimfelderſtraße durch
Beim Paſſieren des Schlachtboftores wurde das Hinterteil des
Wagens zertrümmert wodurch die Pferde zum Stehen kamen
Der Kutſcher hatte das Geſchirr verlaſſen um Beſtellungen zu
beſorgen während dieſer Zeit gingen die Pferde durch

In angeheitertem Zuſtand durchzog geſtern abend
gegen 11 Uhr eine Anzahl junger Lente vermutlich Studenten
die Pfälzerſtraße Die jungen Herren machten ſich durch Singen
Pfeifen und Gröhlen den Anwohnern recht unangenehm be
merkbar und verhöhnten und verulkten dieſe wo ſie die Fenſter
öffneten um nach der Urſache des Skandals zu ſchauen Das
übliche Laternenausdrehen dieſer ebenſo alberne wie kindiſche
Sport wurde natürlich ebenfalls geübt Da ein Polizeibeamter
r zur Stelle war konnten die Jünglinge unbehelligt weiter
ziehen

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 22 Juli
Jn der Perſon des Arbeiters Franz Schmidt hier war

durch die Polizei ein Fahrraddleb ermittelt und verhaftet
worden aus Unterſuchungshaft vorgeführt hatte ſich
nun auf die Anklage wegen mehrfachen Diebſtahls im wieder
holten Rückfalle zu verantworten Er iſt aus Helbra gebürtig
noch nicht ganz 19 Jahre alt aber ſchon dreimal wegen Dieb
ſtahls beſtraft mit 6 Wochen 6 Monaten und 7 Monaten Ge
fängnis Seine letzte Strafe hatte er im Dezember v J ver
büßt und war dann im Februar d J wieder an neue diebiſche
Unternehmungen gegangen wozu er als Spezialität die Ent
wendung unbeauffſichtigt ſte

tahls zu teil geworden Jetzt wurden ihm vier ſolcher Dieb
tähle zur Laſt gelegt die er am 5 und 7 Februar 1 und

März d J verübt haben ſollte Er verſuchte mit dreiſtem
Leugnen durchznkommen was ihm jedoch nicht gelang Am
5 Februar verſchwand aus dem Flur des Hanſes Große
Ulrichſtraße Nr 57 ein Fahrrad das von einem
lungsgehilfen Schneidewind hingeſtellt war und einem Kanf
mann gehörte Veim Fortſchleppen des Rades hatte zwar eine
dort wohnende Frau den jungen Burſchen der das tag
wegtrug bemerkt ihn aber für den Eigentümer des Vehikels
gehalten bis Herr Schneidewind nach ſeinem Rade forſchte und

Nachdem ſpüter Schmidt als Entſührer jenes Rades entdeckt

n gelaſſener Fahrräder gewähltEine ſeiner Vorſtrafen war ihm auch wegen eines Fahrraddieb ſ

Hand J

wurde hat es der Eigentümer durch die Polizei zurſick erhalten
im 7 Febr entführte der Angeklagte in s in der Markt

halleuſtraße ein Fahrrad das jemand vor dem Schaufenſter
eines Geſchäftes hingeſtellt hatte Beim Forlradeln war er von
Zeugen aus jenem Laden bemerkt und verfolgt jedoch nicht ein
geholt worden Dieſes Rad hatte ſich im Veſitz des Handels
mannes Otto Jäger hier vorgefunden der als Zeuge angab er
habe es am II Febr in der Faß gerſtrage von einem jungen
Manne der bei ihm einige Apfelſinen kaufte ſich Max Schulzenannte und ihm ein Fahrrad zum Kaufe angeboten fur 85 M

ekauft Wer dieſer unbekannte Max Schulze geweſen vermochte
euge Jäger nicht zu ſagen er erklärte aber Franz Schmidt

den er ſchon von früher her kenne ſei es nicht geweſen Ebenſo
ſagte der Zeuge Arbeiter Max Hoffmann aus der ſowohl beim
Angebot wie am nächſten Tage beim Kauſen und Bezahlen jenes
Rades an Jägers Apfelſinenſtand zugegen geweſen Weder von
dieſem Rade noch von dem erſterwähnten wollte der Angeklagte
etwas wiſſen aber die Zeugen die ihn beim Forttragen und
Fortradeln bemerkt hatten vermochten ihn zu rekognoszieren Am
1 März wurde auf dem Martinsberg ein vor dem Hauſe der Land
ſchaftsbank vom Hausdiener Albrecht hie ſtegres ahrrad das dem
Fleiſchermeiſter W Nietſch jun gehörte von diebiſcher Hand
entſührt worauf ſpäter ermittelt worden daß Schmidt der Dieb
war Er hatte es an den Hausdiener Henze im Gaſthof zum
Rothen Roß verkauft für 30 zunächſt 25 M darauf erhalten
und auf Henzes Verlangen einige fehlende Teile des Zubehörs
nachgeliefert letzteres wie ſich jetzt herausftellte durch den
erwähnten Zeugen Max Hoffmann worauf Henze die
reſtierenden 5 M nachbezahlte und zwar an den Handelsmann
Otto Jäger der alſo jedenfalls wie auch Max Hoffmann
zu dem Angeklagten Beziehungen gehabt Dieſer und
Jäger blieben wegen Verdachtes einer Mitſchuld
als Zeugen unvereidigt Endlich erellte den Fahrraddieb
Schmidt das Verhängnis als er am 9 März in der Mittel
ſtraße aus dem Hausflur des Buchdruckereibeſitzers Nietſchmann
ein Fahrrad entführt und ſich am 11 März abends in der
Leipzigerſtraße radfahrend bemerkbar gemacht hatte Schmidts
Vater war es aufgefallen daß ſein Sohn auf einem Fahrrade
ankam obgleich er damals keine Arbeit hatte und auch kein
Geld beſaß Schmidt sen hatte einen Polfzeiſergeanten hierauf
aufmerkſam gemacht mit dem Bemerken ſein Sohn Franz könne
wohl im Beſitz eines geſtohlenen Fahrrades ſein Der Beamte
war Schmidt jun gefolgt und hatte ihm Halt zugerufen
worauf dieſer abgeſprungen und ſchnell davonlaufend das Rad
im Stich gelaſſen hatte Seine Feſtnahme war jedoch dann bald
erfolgt Betreffs dieſes letzteren Rades behauptete der An
geklagte er habe es von einem Kellner der ſich Max Schu
mann genannt habe geliehen erhalteu er wiſſe aber nicht wo
dieſer Schumann ſei Ermittelungen haben ergeben daß ein
Kellner namens Schumann hier nicht exiſtiert Die Beſtohlenen
ſind mit Ausnahme des Herrn Nietſch wieder im Beſitz ihrer
Räder Das Herrn Nietſch gehörige Rad hat Auguſt Beyer
noch im Beſitz da er es in unverfänglicher Weiſe von Henze
gekauft hat Der Staatsanwalt beantragte gegen den Ange
klagten 5 Jahre Zuchthaus und Nebenſtrafen Das Urteil
lautete auf 4 Jahre Zuchthaus 4 Jahre Ehrverluſt und

e gkelt der Stellung des Angeklagten unter Polizei
aufſicht

Wegen fahrläſſiger Körperverletzung war angeklagt der
Lokomotivführer Paul Rinke aus Döllnitz Das h Ver
gehen ſollte der Angeklagte durch Vernachläſſigung ſeiner Berufs
pflicht verübt haben alſo unter erſchwerendem Umſtande Rinke
war Lokomotivführer im Betriebe einer Braunkohlengrube
Hermine bei Döllnitz Die Förderung der Kohle geſchieht

dort im Tagebau Am 31 März d J hatte Rinke wie ſchon
immer an den Tageu vorher einen leeren Zug mit ſeiner
Maſchine nach der Abbanſtelle zu ſchieben bis zu dem Punkte
an dem die Strecke abſchüſſig wird Von da ab muß gebremſt
werden damit der Zug nicht zu ſchnell abwäris fährt Am
untern Ende dieſer Strecke hielt eine andere Lokomotive
die vom Lokomotivführer Otto Geyer bedient wurde und
beſtimmt war den leeren Zug zum Beladen auf ein
totes Gleis zu bringen worauf Geyer einen beladenen Zug
heranzuholen hatte und dieſer vom Lokomotivführer Rinke
welter zu dirigieren war Beim Heranfahren des leeren Zuges
geſchah es an der abſchüſſigen Stelle daß die ſchiebende
Maſchine ſich vom Zuge löſte wodurch deſſen Wagen in u er
Fahrt abwärts ſauſten und mit Geyers Lokomotive zuſammen
ſtießen Hierbei wurde der Lokomotivführer Geyer erheblich
verletzt und der jetzige Angeklagte ſollte dies fahrläſſigerweiſe
verſchuldet haben da er außer acht gelaſſen für ſichere Ver
koppelung ſeiner Maſchine mit den Wagen zu ſorgen Er er
klärte er habe ſich in dieſem Falle nicht für verantwortlich ge
halten Die Verkoppelung habe ſtets der Lokomotivheizer beſorgt
und er Rinke habe nachgeſehen ob die Verkoppelung
richtig ſei Das Nachſehen habe er jedoch nur aus Sicherheits
gründen geübt zu ſeinen inſtruktionsmäßigen Obliegenheiten
habe es nicht gehört Die Heizer Karl Lober und Görecke be
ſtätigten daß dort die Verkoppelung immer von den Lokomotiv
heizern beſorgt worden ſei Der Heizer Lober hatte ſich vor dem
drohenden Zuſammenſtoße durch Abſpringen von Geyers Lokomotive
gerettet ohne Schaden genommen zu haben Lokomotivführer Geyer
31 Jahre alt war ebenfalls von ſeiner Maſchine heruntergeſprungen
ehe der zu erwartende Zuſammenſtoß geſchah er hatte aber eine
ſchwere Verletzung davongetragen einen Beckenbruch infolge
deſſen er 10 Wochen arbeitsunfähig geweſen Zur Beurteilung
des vorliegenden Falles kam es auf ein Sachverſtändigen
Gutachten an auf Grund deſſen das Gericht den Angeklagten
für nichtſchuldig erkannte und ihn von der erwähnten An
klage freiſprach

Berlin 22 Juli Vor dem Reich smilitärgericht
gelangte der Mordprozeß gegen den Matroſen Kohler
von S M Schiff Loreley in der Reviſionsinſtanz zur Ver
handlung Der Angeklagte iſt bekanntlich beſchuldigt in der
Nacht vom 15 zum 16 November vorigen Jahres an Bord des
damals im Piräus bei Athen in Reparatur liegenden Statlons
ſchiffes Loreley den ihm vorgeſetzten Oberſteuermannsmaaten
Biedritzki ermordet die Schiffskaſſe geraubt und Fahnenflucht
verübt zu haben Das Obeirkriegsgericht der zweiten Marine
Jnſpektion zu Wilhelmshaven hatte an II Mai 1903 gegen den
Angeklagten Matroſen Kohler auf Todesſtrafe 6 Jahre 3 Mon
Zuchthaus Aberkennung der Ehrenrechte und Verſetzung in die
zweite Soildatenklaſſe wegen Mordes Diebſtahls und Fahnen
flucht erkannt Jn der Verhandlung vor dem Reichsmilitärgericht
ſührte Senatspräſident Hr Herz den Vorſitz Nach Verleſung
des Prozeßberichts plaidierte Militäranwalt Reuſchel als Ver
treter der öffentlichen Anklagebehörde auf Verwerfung der Re
viſion mit der Maßgabe daß die zu Unrecht erkannte Strafe
der Verſetzung in die zweite Soldatenklaſſe in Wegfall kommenoll Der Gerichsdof ahte folgenden Beſchluß Das Urteil des
Oberkriegsgerichts zu Wilhelmshaven vom 11 Mai 1903 wird
ſoweit in demſelben auf Fahnenflucht erkannt iſt aufgehoben
Die Sache ſelbſt wird inſoweit an die Reviſionsinſtanz zurück
verwieſen Jm teſten wird die Reviſion verworfen Nach
dieſem Urteil bleibt alſo die Todes und Zuchthausſtrafe beſtehen

n der Begründung des Urteils wird darauf hingewieſen daß

klagte Bern
reformatio in peius zur er zu bringen

e

dann erfuhr daß ein Dieb ſich die Gelegenheit zu untze gemacht zweite Soldatenklaſſe aus eigener Machtvollkommenhe

das erſtinſtauzliche Gericht nicht auf Werlesung n die zweite
en erkannt hatie Nachdem aber lediglich der Ange

ung eingelegt hatte war es nicht angängig eine
as Reichs

ung der angen in die
t nicht er

tenneg weil es ſich hier um eine moterlelle Rechtsfrage handelt

militärgericht konnte auf eine An
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Dieſer Teil der Anklage der ſich auf die Fahnenflucht beziehtFdaſee das Oberkriegsgericht in Wilhelmshaven noch einmai
gen
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T Zehutes den es Turnfeſt

V

Nachdruck verboten Dg Nürnberg 22 Juli
Bis heute miltag war das Wetktkurnen an allen Geräten be

endet und es konnte der Berechnungsaus ſchuß zu ſeiner
mühſeligen Arbeit der Preisberechnung zuſammentreten Am
Dreikampf hatten im ganzen 1844 Turner teilgenommen von
den ca 2200 zum Sechskampf Angemeldeten waren aber nur
1458 angetreten Verſchiedene unſerer beſten Turner hatten an

Identete damit den offiziellen Schluß des 10 Deutſchen Turn
feſies Am Abend ſollen noch die 12 erſten Sieger auf der
Feſtöühne Turnübungen machen Viele Vereine und Kreiſe die
eine Anzahl hervorragender Sieger aufzuweiſen haben vera Zeten heute auf dem Feſitplatz und in der Stadt Sieges
eiern

Morgen früh beginnen die Turnfahrten die das Turnfeſt ab
ſchließen Die Befeiligung an den Turxnfahrten zählt nach
vielen Tanſenden Von den eintägigen Touren ſind Ausflüge
nach Rothenburg o Vegensburg und in das Pegnitzthal ſehr
beliebt Ein CExtrazug führt 800 Turner zu der Feſtaufführung
des Meiſtertrunk nach Rothenburg Bei den mehrtägigen
Touren ſind München und das oberbayriſche Hochgebirge be
ſonders bevorzugt Für die Turnfahrten hat die bayriſche

dem Wettkampf nicht teilgenommen ſo der mit dem erſten Preis
in Hamburg Berliner Turner Flato w Andere hatten
infolge von Mißgeſchick gleich zu Anfqug das Wechrnitturnen
aufgeben müſſen Georg Braquns Hildesheim ein der her
vorragendſte Turner Norddeutſchlands er hatte ſich zweimal
ſchon den zweiten Preis geholt und war in Breslau nur mit
einem halben Punkt hinter dem erſten Sieger im Rückſtand ge
blieben mußte den Wettbewerb ebenfalls bald aufgeben
Außergewöhnliche Leiſtungen erzielten u a im Stab
Pocbſpringen ein Wiener mit 3,20 m und im Steinſtoßen

r Koerting Hannover mit 6,55 m
Beſondere Erwähnung verdient noch das Turnen der

Ausländer Der amerikaniſche Turnerbund hatte eine Riege
beſtehend aus ſeinen acht beſten Barrenturnern auf eigene Koſten
unter Führung des Turnlehrers Suder herübergeſchickt Die
ſchlanken muskulöſen Geſtalten ſämtlich gleichmäßig in
dunkle Tricotanzüge gekleidet leiſteten ganz hervorragendes
und errangen ſtürmiſchen Beifall Wie uns aber von fach
männiſcher Seite verſichert wird gingen dieſe Leiſtungen nicht
über das hinaus was unſere deutſchen beſten Barrenturner
leiſten Unübertreffbar und das Glänzendſte in ſeiner Art bot
das Turnen von 10 Jtalienern von der Societa Gymngſtica
Roma an Schaukelringen Es iſt das eine von den römiſchen
Turnern ganz beſonders gepflegte ne Das Turnen der
Jtaliener am Barren ſtand dagegen nicht auf der gleichen Höhe
und erreicht bei weitem nicht die Leiſtungen unſerer erſtlaſſigen
Barrenturner Sehr gut gelungen waren auch die Uebungen
der Jtaliener mit Baumannſchen Handſtützen Der heutige Vor
mittag mar in erſter Reibe dem Ringen das Schurig
Osnabrück und Weißbart Nürnberg leiteten und dem Fechten
Obmann Schmuck Darmſtadt gewidmet

Das Ringen fand auf dem roden Geräteplatz ſtatt Es
durften nur ſolche Turner welche im Sechskampf mindeſtens 25
im Dreikampf mindeſtens 10 Punkte erreicht hatten und es be
teiligten ſich im ganzen 96 Turner am Wettringen Beide
Gruppen die Sechskämpfer und Dreikämpfer rangen in ge
trennten Abteilungen und zwar in je 3 Abteilungen Es blieben
Sieger Sechskampfringer in jeder der 3 Abteilungen
1 Mans Köln 2 Hans Schneider Nürnberg und 3 Willy
Schmelzkopf St Pauli Hamburg Dreikampfringer I Joh
Angersbach Witten b Eſſen 2 Max Hecht Gruna bei
Chemnitz und 3 Hans Schmoll Nürnberg Am Fechten be

teiligten ſich 3 Riegen für Hieb und Stoßfechten am Kürfechten
30 Deutſche und 2 Amerikaner Vom Mittag ab hatte das
Turnen an ſämtlichen Geräten aufgehört und nur auf dem
größen Turnplatz machten die Knaben und Mädchen der Nürn
berger Volksſchule Freiübungen die ſehr exakt ausgeführt
wurden Die Tumrkr gingen und ſtanden erwartungsvoll in
Gruppen zuſammen Je weiter der Tag vorſchritt deſto mehr
wuchs die Spannung und man hörte von nichts mehr als von
dem Reſultat des Wettturnens ſprechen Gegen 6 Uhr ſtrömten
die Scharen der im Freien vor der Feſthalle befindlichen Bühne
für die turneriſchen Feſtvorſtellungen zu denn hier ſollie die
Preisverkündigung ſtattfinden Jn einem weiten Halbkreis
hatten die Fahnenträger ſich mit dem Bundesbanner und den
Vereinsfahren arfgeſtellt Jn der Mitte ſtellten ſich die Wett
turner auf Auf der Bühne hatte der Feſt und Geſchäfts
ausſchuß und der Vorſtand der deutſchen Turnerſchaft Platz ge
nommen die Kampfrichter nahmen rechts und links von der
Treppe Aufſtellung Nach einem von der Jnfanteriekapelle ge
ſpielten Marſch ſangen die ſämtlichen Teilnehmer entblößten
Hauptes das Turnerlied Turner auf zum Streite Nachdem
das Lied verklungen war trat mit lauten Gutheilrufen be
grüßt der Vorſitzende der deutſchen Turnerſchaft Dr med Go etz
Leipzig vor und hielt folgende Anſprache

Hochanſehnliche Feſtverſammlung liebe Turngenoſſen
Das Feſt geht ſeinem Ende zu aber wir können ſagen wir
haben es dem Himmel friſch und frei abgerungen und heute am
letzten Abend ſtrahlt er hell Auch die deutſchen Turner haben
für die deutſche Turnſache und für die vaterländiſche Sache
hier Ehre eingelegt Bravornfe Jn dieſer ſchönſten Stunde
in der wir den Siegern den Siegespreis in einem einfachen
Eichenkranz darbieten heißt es auch Viele waren berufen
aber nur wenige auserwählt Aber wir haben die Freude
ſagen zu können diesmal waren es viele Auserwählte Wir
haben die Genugtuung 198 Siegern im Sechskampf
dieſelben haben 50 und mehr Punkte erreicht und 452 im

Dreikampf 20 30 Punkte den Preis geben zu können
Das ſind Zahlen wie wir ſie noch nie erlebt haben und es
geht uns das Herz auf daß wir ſo vielen Siegern die Freude
bereiten können Stürmiſche Gut Heil Rufe Aber auch die
jenigen die mitgerungen und nicht Sieger geworden ſind
mögen ſich freuen denn ſie ſind in einem gerechten Kampfe
unterlegen und wenn ſie wiederkehren ſind ſie vielleicht die
Sieger So tretet nun ihr die ihr Sieger geworden ſeid hier
heran Ein Gut Heil der deutſchen Turnerei den deutſchen
und den ausländiſchen Siegern Stürmitſcher Beifall

Es begann darauf der Aufruf der 198 Sieger denen ein Eichen
r aufs Haupt gedrückt und die Ehrenurkunde verabfolgt

irde
Als der erſte Sieger Fritz Zoſſel vom Männerturnverein

München eine ſchlanke kraſtſtrotzende Jugendgeſtalt auf der
Bühne erſchien und ihm von Dr Goctz unter herzlichen Glück
wünſchen der Eichenkranz aufgeſetzt wurde erſchollen im zu
vielen Tauſenden zählenden Publikum endloſe Ovationen Zoſſel
war ſchon in Hamburg dritter Sieger geworden Von den
bayriſchen Ausſchußmitgliedern wurde er umarmt und
eküßt Er hatte 64,60 Punkte erzielt Auch der zweite
reis fiel einem Münchener zu Julius Lenhart

mit 63 Punkten Die weiteren erſten Preiſe erhielten
3 Wilh n 62 75 4 Jul Keyl München undriedrich Wolf München je 62,25 5 Leonh Mül le r Nürn
erg 62 6 Chriſtian Buſch Elberfeld 61 7 Paul Grün

berg Würzburg 60,50 8 Wilhelm Weber Berlin und Joh
Roſt Nürnberg 60,25 9 Karl Berneburg Berlin 66
10 Ad Spinnler Eßlingen 59,75 11 Alfr WeinreißKiel 59,50 12 Aug Manſer Stuttgart 59,25 183 Franz
Klier Hamburg und Aug Mühlner Hildesheim je 59
14 Herm Klug Heilbrorn Alfred Kunze Leipzig und Kari
Schuhmann Dentſcher Turnverein London mit je 58,75
15 Guſt Schuft Kottbus 58,50

Der mit dem 14 Preis bedachte Schuhmann war in Hamburg
zweiter Sieger geweſen Die Amerikaner haben auch eine An
zahl Preiſe geholt Jm Drefkawpf ſind die erſten der452 Sieger die ſolgenden 1 Emil Welz Kiel 29 Punkte
2 Friß Zoſſel München 28,50 8 Rob HauſchildPforz

Alfred KoertingHannover Willi Doerr Bornheim
und Herm Kuh r Leipzig mit je 28 4 Jul Wagner Vern
und Adolf Hoachhans Eſſen 27,50 5 Joh Grieb Philadelphia Kurt Dathe Plauen Eugen HaagSchw GmündHerm Walliefer annſtadt SeuberteNRhrnderg Buch
r Wilh Hacke re Hannover mit je 27 Punkten

Staatsbahnverwaltung ermäßigte Preiſe bewilligt

e e e

Ohne Unterbrechung
erhält man die Saale Zeitung bei Beginn
eines neuen Monats durch die Poſt nur dann
geliefert wenn die Erneuerung des Abonne
ments rechtzeitig ſtattgefunden hat

Wir bitten daher unſere verehrlichen

Poſtabonnenten
welche die Saale Zeitung nur für Monat
Juli beſtellt haben die Erneuerung des
Abonnements für die Monate

Auguſt und September
ſchon jetzt bei ihren Briefträger oder Poſtamt
beſtellen zu wollen Poſtbeſtell Nummer 6816

Probeabonnements
für die Monate Auguſt und September bei
der Poſt abgeholt koſten nur 1,09 M pro
Monat durch unſere Filial Expeditionen
monatlich 85 Pfg frei Haus in Halle durch
unſere Austräger 85 Pfg bei einmaliger und
1 Mark bei zweimaliger Zuſtellung täglich

AUniverſitäts und Hochſchulnachrichten

O Zur Erlangung der philoſophiſchen Doktor
würde wird Herr Friedrich Wallſtabe aus Stendal am
Montag den 27 Juli mittags 12 Uhr in der Aula der ver
einigten Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg ſeine Jn
augural Diſſertation Unterfuchungen über die Emanation des
Radiums öffentlich verteidigen zugleich ladet derſelbe zu ſeinem
daſelbſt zu haltenden Vortrage über radioaktive Subſtanzen
ein

Dr Schücking a o Profeſſor in der juriſtiſchen Fakultät
der Univerſität Marburg der einen Ruf als ordentlicher

e en Profeſſor in der Marburger juriſtiſchen Fakultät
ernannt

Dem Stabsarzt Dr med Paul Uhlenhuth der zum
hygieniſchen Jnſtitut der Univerſität Greifswald abkommandiert
iſt wurde der Profeſſor Titel verliehen

Wirkl Geh Oberbaurat Prof D theol Friedrich
Adler ordentliches Mitglied der Akademie der Künſte in
Berlin der greiſe Hiſtoriker der Baukunſt tritt noch mit Schluß
des Sommerhalbjahrs von ſeinem Lehramt an der Techniſchen
Hochſchule in Berlin Charloltenburg zurück Prof Adler iſt ein
Berliner von Geburt und vollendet am 15 Oktober das
76 Lebensjahr An der Techniſchen Hochſchule bezw an der
früheren Bauagkademie wirkte er ſeit 1859 Die durch ſein
Ausſcheiden erledigte Dozentur für Geſchichte der Vaukunſt iſt
dem Direktorialaſſiſtenten am Berliner Kunſtgewerbemuſeum
Prof Dr R Borrmann übertragen

Profeſſor Pagel etatsmäßiger Profeſſor für praktiſchen
Schiffbau an der Techniſchen Hochſchule in Berlin Charlotten
burg legt mit Schluß des Sommerſemeſters ſeine Profeſſor
nieder und tritt an Stelle des geſtorbenen Jngenieurs und
Direktors Friedrich Middendorf als techniſcher Direktor beim
Germaniſchen Lloyd ein

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Das kgl ſächſ Miniſterium des Kultus und öffentl

Unterrichts hat auf die von Paul Beündorf Lehrer in
Leipzig verfaßten 4 Tafeln vorgeſchichtlicher Gegen
ſtände aus Mitteldeutſchland Verlag von Friedrich
Brandſtetter in Leipzig die Bezirksſchulinſpektoren des Landes
empfehlend aufmerkſam gemacht

A Feſſelnde Erinnerungen an Arnold Bäcklin und
Gottfried Keller veröffentlicht Adolf Frey in dem ſoeben
erſchienenen Juliheft der Rheinlande Düſſeldorf das der
Kunſt der deutſchen Schweiz gewidmet iſt Keller hatte anfäng
lich nur eine bedingte Würdigung für die Kunſt Böcklins als
er im Sommer 1877 in der Unterhaltung mit Frey auf Vöcklin
zu ſprechen kam ſagte er nur Allegorien und Gedankenbilder
wie er ſie malt haben andere auch ſchon gemalt Aber er malt
ſie mit mehr Farbe und mit mehr Kraft Z B auf einem
Bilde in München reitet der Tod auf einem kräftigen Hagels
hengſt daher Um ſo größer war die Bewunderung die BVöcklin
für die Kunſt Kellers hegte deſſen Schöpfergaben er ſo hoch
einſchätzte daß er öfter behauptete Keller würde ebenſo g oß
als Maler wie als Dichter geworden ſein wenn ihm die äußeren
Umſtände die Erlernung des Techniſchen geſtattet hätten Als
der Jüngere und beſonders als der ſtärker nach perfönlicher
Berührung Verlangende unternahm Vöcklin auch den erſten
Schritt und ſtellte ſich an einem Sommerabend 1885 auf der
Meiſe ein wo er ziemlich ſicher war den Geſuchten zu finden

Beide gefielen einander fofort und einige weitere Begegnungen
und Beſuche im Atelier öffneten dem Dichter die Augen über
den Maler deſſen Werke ihn jetzt mit Bewunderung erfüllten
Dankbar pries er die Fügung die ihm den lange gehegten
Wunſch nach dem Umgang mit einem wahrhaft ſchöpferiſchen
Künſtler erfüllte und ihm dadurch den Lebensabend erhellte
Böcklin der liebenswürdiger konzilianter weniger fpröde war
bequemte ſich und ſchmiegte ſich an und handelte wie ein Sohn
oder jüngerer Bruder gegen den älteren Freund Er war für
Kellers Geſundheit beſorgt und holte ihn häufig zu Spazier
gan en ab die freilich wegen des Dichters Schwerfälligkeit nur

abgeſchritten wurden und faſt ausnahmslos in ein Wirtshaus
mündeten wo Vöcklin es dem Freunde mit allen möglichen
kleinen Gefälligkeiten beqguem zu mechen ſuchte Er war dabei
ängſtlich bedacht den Dichter bei ſchehte Laune nicht in ſeiner

elbſtherrlichkeit zu reizen mancher verdzoß ihn der ihm für
die eben abgeſchnittene Zigarre das bereits in Brano geſetzte
Se ereit hielt Saßen die beiden am Tiſche ſo
ſchwiegen ſie ſich meiſtens behaglich an nur daß ſie dazu mächtig
rauchten Jemand der häufig dabei war änßerte Der eine

an ſeiner Zigarre und der andere zog an ſeiner aber eine
lertelſtunde lang tat keiner von ihnen den Mund auf DasEin gemelnſamer Geſang von Deutſchland Deutſchland üballes ſchloß den ſeleriſchen Akt der Preisbertellung und Le

Exrleſenſte haben die beiden gewiß unter vier Augen aus

Profeſſor an die Univerſität Gießen abgelehnt hat wurde zum f

e beſcheidenſte Ausdehnung erreichten im gemächlichſten Tempo M

getauſcht Als ein Bekannter Bödllin vor der erſten Bege nung
mit dem Dichter fragte wie er ſich dieſem gegenüber wohl verhalten ſolle erhielt er die Antwort Das beſte iſt Sie reden
ihn gar nicht an Es war eine ausgemachte Sache daß Vöcklin
ſeinen Freund der von früh an ſehr ſchwach auf den Beinen
war nach Hauſe brachte er faßte ihn unter dem Arm und
ſteuerte mit ihm langſam und mit manchem Halt je nach dem
Bedürfnis des dichterlichen Gangwerkes den menſchenleeren
Zeltweg zu ſeiner Wohnung hinaus Einmal ereignete es ſich

auch daß dem überreizten kranken Dichter der Dämon in den
Nacken fuhr und ihn verleitete ſeinem Freunde völlig ungerecht
fertigte Grobheiten zu ſagen Vöcklin entfernte ſich wortlos und
ſagte nachher zu einem Bekannten Eigentlich ſollte ich mich
mit ihm duellieren Aber er iſt ja ſo klein Jch kann mich doch
nicht mit ihm ſchlagen Aber natürlich kann ich nicht mehr mit
ihm verkehren Zwei Tage darauf ſaßen ſie wieder beiſammenSie konnten nicht mehr ohne einander ſein

O K Die Pariſer Académle des inseriptions et
belles lettres hat die Nachricht erhalten daß ein Teil der
Sammlungen der Schule des Orients in Hanoi durch den
Cyklon der dieſe Stadt in der Nacht zum 8 Juni verwüſtete
zerſtört worden iſt Die Verluſte ſind beträchtlich Am be
dauerlichſten iſt die Zerſtörung einer größeren Zahl prächtiger
chineſiſcher Porzellanſachen und koſtbarer Manuſkripte Die
Sammlung chineſiſcher Malereien die ihresgleichen in Europa
nicht hat und die Bronzen konnten noch gerettet werden

Gorki iſt Librettiſt geworden Wie der Meneſtrel
berichtet hat der berühmte ruſſiſche Pianiſt Waſſili Sa
pellnikoff ſoeben eine Oper mit dem Titel Der Khan und
ſein Sohn beendet deſſen Text von Maxim Gorki ſtammt

Frau Paula Doenges die längere Zeit wegen nervöſer
Erkrankung der Bühne fern bleiben mußte jetzt aber voll geneſen
iſt tritt mit dem 1 Sept d J wieder in den Verband des
Leipziger Stadttheaters

Julius Auguſt Grube Hoſſchauſpieler aus Koburg
übernimmt am 1 Sept die Leitung des BelleAlliance Theaters
in Berlin Herr Grube war früher Direktor des Hoftheaters
in Koburg und iſt gegenwärtig Direktor des Kurtheaters in
Norderney

Der Bundestag der deutſchen Tanzlehrer dem
aus Halle Tanzlehrer Hugo Traxdorf beiwohnte tagte wie
wir bereits mitteilten vom 12 19 Juli in Dresden An

die Verhandlungen ſchloß ſich die Gründung einer Hochſchule
für Tanzkunſt deren Lehrplan den Hauptteil des Bundes
tages ausmachte Aus dem Programm heben wir folgende
gewiß intereſſante Momente hervor Die deutſche Tanzlehrer
ſchaft hat im Lauſe der letztvergangenen 10 Jahre außerordent
liche Anſtrengungen gemacht um der Verflachung des gegen
wärtigen geſellſchaftlichen Tanzes zu ſteuern Aus dem ewigen
Einerlei von Polka Walzer Rheinländer das unſere Ballabende
auszufüllen pflegt wurde wohl hie und da wieder verſucht
einige Großvatertänze aunfzufriſchen aber es fehlte die Origi
nalität und das Anpaſſen an die neuere Zeit richtiger iſt die
Entdeckung eines modernen Geſchmackſinnes Der Tanzlehrer
der heutigen Zeit braucht nicht nur landläufige Routine allein
ſondern vor allem als Grundlage eine gediegene Fachbildung
die ihm auf der Hochſchule zu teil werden ſoll Alle aktuellen
Neuheiten auf dem Gebiete der Tanzkunſt müſſen hinſichtlich
ihrer Güte und ihres Wertes praktiſch geprüft werden größere
choreographiſche Aufführungen und Nationaltänze ſollen gepflegt
werden Es ſind alſo nicht allein Schulſchritte zu üben ſondern
im Fortſchreiten Czardas Mennett Gavotte Empire
erner Flyrtations Walzer Rokoko Rheinländer
Ecoſſalſe Highland Scotſch Cake Walk Walzer
nach Hofſilte Kutiſ,ſcha Polka Mazury Monferino
Pas de Quatre Grazianaga Prinzen Gavotte Origi
nal Gavotte Kompoſition von Prinz Jogachim Albrecht von
Prenßen Es wird gewiß von Jntereſſe ſein zu erfahren
daß Herr Hugo Traxdorf dieſen Tanzlehrplan ſeinen Tanz
kurſus zu Grunde gelegt hat

Bäder und Sommerfriſchen
Nordſeebad Whyk anf Föhr Mitte Juli Die diesjährige Bade

ſaiſon verſpricht eine ſehr gute zu werden Bis zum 14 d M
waren nach Ausweis unſerer Bade Zeitung ſchon 2057 Fremde
eingetroffen Der Verkehr über Dagebüll iſt gegenwärtig ein
ſo bedentender daß wiederholt ein zweiter Dampfer eingelegt
werden muß Dazu haben wir täglich Verbindung mit Hamburg
auf dem Seewege durch Dampfſchiffe der Nordſee Linie und
viermal wöchentlich mit Bremen durch einen Schnelldampfer
des Nordd Lloyd Die Badekommiſſion iſt wie in früheren
Jahren ſtetig bemüht den hier weilenden Kurgäſten den Aufent
halt möglichſt angenehm zu machen

Bäderfrequenz Soolbad Köſen 22 Julf 3590 Karlsbad
22 Juli 36,731 Bad Snulza 20 Juli 1626 Bad Lauter
burg a 20 Juli 3099 Bad Harzburg 22 Juli 16,996
Bad Sylt 20 Juli 6962 Marienbad 20 Juli 14,734
Friedrichsroda und Reinhardtsbrunn 21 Juli 6410

Standesamkbliche Nachrichten

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 22 Juli
Geboren Stadtbahnwagenführer Ernſt Bohnhardt Hans

Albrechtſtr 26 Bierfahrer Karl Müller Paul Burg
ſtraße 51 Kaufmann Emil Seifart Emil Reilſtr 11
Schloſſer Eduard Jänicke Max Gabelsbergerſtr Rad
dreher Adolf Herms Otto Weidenplan 25

Geſtorben Bahnarbeiters Ernſt Ziegler T Hildegard 1 M
Gr Brunnenſtr 34 Privatmann Lonis Dabelow 81 J Fähr
traße 12 Maurers Albert Müller T Frieda 5 M Gr Wall
traße 39 Schuhmachermeiſters Hermann Pollmer T Erng

2 J Verlinerſtr 31 Schloſſers Olto Schnabel S Max 3 M
Gr Brunnenſtr 50 Jnval Schuhmacher Friedrich Rückriem

59 J Adolſſtr
Standesomt Halle 8 Stelnweg 22 Jnli

Anufgeßoten Rechtsanwalt Dr jur Moritz Nadelmann und
Klara Buttermilch Stettin und Landwehrſtr Schneider
Ernſt Ullrich und Martha Plaue Forſterſtr 37 und Magde
burgerſtr 17 Friſeur Georg Klemmer und Emmy Finck
Forſterſtr 5 und Wörmlitzerſtr 101 Salinenaxrbeiter Wilhelm

Kraft und Emma Nilius Moritzkirchhof 3 und Spitze 32
Geboren Schmied Auguſt Röder Martha Krauſenſtr 16

Weißgerber Bernhard Friedrich Ella Gerberſtr 13 Fabrik
arbeiter Alexander Schurfeil Kurt Ludwigſtr 24

Geſtorben Buchhalter Leopold Müller 48 J Klinik Werk
meiſter Friedrich Oelſchlaeger 43 J Frieſenſtr 18 Berg
invalide Chriſtoph Wiesner 62 J Klinik Zuckerraffinerie
arbeiters Karl Hirſch S Hans 10 M Streiberſtr Oekonom
Ferdinand Haaſe 91 J Glauchgerſtr 40

Answärtige Anfgebote
rot ger Julius Michaelis u Luiſe Schulz Halle u

olitz

22 man

v Migräne z Citrophen
Erhälitlich in allen Apotheken auch Tabletten in Originalſchach
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Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 22 bis 23 Jnll
amburg Graf Schlabrendorf mit Diener are Juni G Moebes a Friedrichshülte

Sentier G A Boex a Berlin Leutn a D Otto Lüttich
g Mönchvſiffel Oberleutnant Menrin a Trier Kauf
lente Ludw Fr Fiſcher g Würzburg Julius Fichtel
berger g Nürnberg Rich Völker Carl Kohn a AachenLemte Paul Gerling L Thiemer a Leipzig Otto

annegießer a Aungberg Ludwig Roſenfeld a Prag
Ernſt Surmann a Klingenthal Guſtav Everling Leiſter ea Cöln Heinrich Hörder g Planen Ad Widmann a aus Deſſau
Eßlingen J D Maks a Amſterdam Rich Taubert
Karl Scheufle g Pforzheim Max Larmeinsky a Arn
ſtadt M Wohlmann a Brünn Tagobert Walter a
Eiberſeld Rich Bauchwitz A Hülſeberg S Franken
E Mortier Max Brandt C von Lagerſtröm Wilh

S e

tein a Berlin

Zechlau

fran von Diersbu

berg aus Speyer

aus Breslau

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen am 30 September 1871 in Reinfeld Kreis

Belgard geborenen zuletzt in Merſeburg aufhältig geweſenen Verſicherungs
Agenten Georg Auguſt Wilhelm Badicke welcher ſich verborgen hält iſt die
Ünterſuchnungshaſt wegen Betrugs im wiederholten Rückfalle durch Hafſtbefehl
des Amtsgerichts Halle a S vom 17 Juli 1903 verhängt

Es wird erſucht den Vadicke zu verhaſten und in das nächſte Gerichts
Gefängnis abzuliefern ſowie zu den hieſigen Akten 9 J Nr 692/03 ſofort Mit
teilung zu machen

Halle a den 18 Juli 1903Der Erſte Staatsanwalt
Beſchreibung Alter 31 Jahre Größe 1,70 w Statur ſchlank Haare

dunkelblond Augenbrauen dunkelblond Kinn ſpitz Augen blau Naſe
groß Bart dunkelblonder kurzgehaltener Spitzbart Geſicht länglich Geſichts
farbe geſund Sprache deutſch

Bekanntmachung
betreffend den Gennß nnreifen Obſtes in rohem Zuſtande

Alljährlich werden durch den Genuß unreifen Obſtes namentlich von
Birnen und Aepfeln in rohem Zuſtande zahlreiche langwierige und zum Teil
insbeſondere bei Kindern ſehr gefährliche Erkrankungen an ruhrartigen

DarmKatarrhen verurſacht tDas Publikum wird daber vor dem Genuß des vor der natürlichen Reife
gepflückten Obſtes in ungekochtem Zuſtande hierdurch dringend gewarnt

Halke a den 20 Juli 1903Die PolizeiVerwaltung
Der Oberbürgermeiſter Staude

Bekanntmachung
Auf die im Amtsblatte der Königlichen Regiernug zu Merſeburg Stück 25

Nr 746 erlaſſene Bekanntmachung ſind gegen die Einziehung des den Acker
plan71 durchquerenden zwiſchen Wörmlitzer und der projektierten Luthberſtraße
belegenen Fußweges fogenannter Eierwweg Einſprüche nicht erhoben

Die unterzeichnete Wegepolizeibehörde erklärt daher die vorbezeichnete
Wegeſtrecke für eingezogen da dieſelbe entbehrlich geworden iſt

Halle a S den 29 Juli 1903
Die Polizei Vertvaltung

Bekanntmachung
Wir bringen wiederholt zur öffentlichen Kenntnis daß dem Begräbnis

amt bei Anmeldung von Begräbniſſen die Einkommenſteuer Veranlagung
regelmäßig vorzulegen iſt

Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachung

Jm nordöſtlichen Stadtgebiet wird die Anlage eines neuen Friedhofes
beabſichtigt und iſt hierzu eine zuſammenhängende an einem geeigneten
Zuſahrtswege belegene Ackerfläche von 50 bis 60 Morgen erforderlich

Reflektanten werden erfucht ihre Angebote bis zum 10 Augnſt d JSs
mittags 12 Uhr im Stadtſekretgrigt Zimmer Nr 30 einzureichen

In der Offerte iſt neben der Preisforderung noch anzugeben die örtliche
Lage und Feldbenennung der Flächeninhalt ſowie die Nummer des Ackers
nach der Separationskarte und etwaige Laſten

Halle a den 6 Juli 1903
Der Magiſtrat

v Holl y

Bekanntmachung
Anf dem Nordfriedhof beſinden ſich ſolgende Erbbegräbnisſtellen ſort

danuernd ohne alle Pflege
Nr 114 verliehen am 11 Juni 1866 an Herrn Direktor Dr Auguſt Wiegand
Nr 164 Jnnit870 an Frau Marie Weidemann geb Miedlich
Nr 206 T7 Juni 1872 an Herrn Rentier Wilhelm GebhardtNr 214 u 215 verl am 13 Dezbr 1872 an Herrn Kaufm Wilhelm Sanerbier

Die berechtigten Jnhaber erſuchen wir ihren Verpflichtungen bis zum
15 Auguſt d Js nachzukommen widrigenfalls die fraglichen Grabſtellen mit
allem Zubehör zur Wiederbelegung eingezogen werden

Halle a den 29 Juni 1903Der Magiſtrat
v Holly

Bekanntmachung
Mit Rückſicht auf die bevorſtehende Ernte wird hierdurch darauf anuf

merkſam gemacht daß das unbefngte Aehrenleſen und ſogenannte Stoppeln
verboten iſt und je nach Umſtänden auf Grund der 88 18 21 oder des 8 251
Ziffer 3 des Feld und Forſtpolizei Geſetzes vom 1 April 1880 beſtraſt wird

Halle g den 13 Juli 1903Die Polizei Vertivaltung

Bekanntmachung
Die StadtverordnetenVerſammlung hat an Stelle des nach Mülheim a R

verzogenen Milchhändlers Herrn Banfe den Wiegemeiſter Herrn Lonis
Kutſcher Oppinerſtraße 8 zum Armenpfleger im 27 Bezirk gewählt was Ja
wir hiermit zur öffentlichen Kenntnis bringen

Halle a den 17 Juli 1903Die Armen Direktion
J Reißner18 Segmenke zu 3 Tübbingsringen

je 1500 mm hoch 40 min Wandstärke
3250 inmn licht DBurchmesser

etwa 300 Meter Grubenſchienen 70 Meter Eiſenbahnſchienen eiſerne
Nohre 20 gußeiſerne Platten von 4 Meter 03 40 mm ſtark 1 Handfpritze
1 Drahtſeil bydrauliſche Druckpumpen dicke Taue und Ketten Flaſchen
züge 1 Waſſerpumpe 14 Gartenſtühle kurze und lange T und Träger

örderwagen eiſerne Schrauben und ſonſtige kleine und große Stücke
Guß und Schmiedeeiſen ſowie 8 Wagendecken

wollen wir wegen einſtweiliger Einſtellung unſeres Betriebes am

Sonnabend den I Auguſt er vorm 19 Uyr
guf dem Hofe des Herrn Dachdeckermeiſters Rüäühnemann hier an
Meiſtbietende verkaufen

An demſelben Tage nachmittags 3 Uhr wolle rdem Grubenplahe zu Treabuhn b ollen wir außerdem auf
242 Stück Cichenrundholz Gruhenholy 80 m n
138 Stück Cihenrundholz do 20 m g
181 Stück Gchenkntholz do 22 00 m in
und eine Menge ſtarker Kankhö zer

an Meiſtbietende verkaufen
Salzwedel im Juli 1903

Der Grubenvorstancl

aus Beuren Eichsfeld

agen Georg Stadthagen Rich Bengert Jſaak Silber

Grand Dotel Vode Nitterantsbeſitzer von Krieger
Schrader mit Frl Tochter aus

Direktor von Krieger aus Weimar
beſitzer Lange aus Brau
an der Ruhr Gerichtsaſſeſſor Walther aus Wernigerode
Profeſſor Dr Liebrefch aus Pygris
Hannover Frau Cahn aus Leipzig

Jabrik
Braunſchweig Nanter ans Eſſen

Fran Molling aus
Rentier Hammer

r med Wannſchaffe aus Fnnepen Frei
rg und Familie a Marburg Kaufleute

Winkler aus Frankſurt Martini aus Mühlheim Alten
Weiß Kennhoff Angres aus Berlin

Heßberg aus Bamberg Haas a Magdeburg Landsberg

T Z 5 T T ce e
Jm Handelsregiſter A woſelbſt unter

Pr 472 die Firmg eißenfelſerSchubfabrif Niederlage Angnſte
Lehmann eingetragén ſieht iſt ver
merkt worden Die Firma iſt gelöſcht

Halle g den 16 Juli 1902Königl Amtsgericht Abteilung 19

Am 18 Juli 1903 iſt in das Handels
regiſter Abteilung A bei Nr 117 offene
Handelsgeſellſchaft D H Avelt
Sohn Halle a einngetragen

Der Bankier Danuiel Hirſch Avpelt
zu Halle g S iſt durch Tod aus der
Geſellſchaft ausgeſchieden
Dem Bankier Paul Lehmann zu

Halle a S iſt Einzel Prokurn erteilt
n le a /S den 18 Juli

Königliches Amtsgericht Abtl 19
In unſer Genoſſenfſchaſtsregiſter iſt

heute bei der Genoſſenſchaft Allge
meiner Konſnn Verein zu Halle a/S
eingetragene Genoſſenſchaft mit be

vermerkt worden daß durch Beſchluß
der Generalverſammlung vom 15 Juli
1903 die Beſtellung des Lonis Egge
brecht zum Vorſtandsmitglied wider
rufen iſt

Halle a /S den 18 Juli 1903
Königliches Amtsgericht Abtl 19

Jm Handelsregiſter Abteilung A iſt
bei Nr 851 betreffend die Firma J
Ballhanſe Comp in Halle Gie
bichenſtein eingetragen Die Firma
U in Vallhauſe CoupCentrifugen und landwirtfchaftliche
Maſchinenfabrik Halleuſis geändert
Halle a /S den 18 Juli 1903

Königliches Amutsgericht Abt 19

Jm Handelsregiſter Abteilung A4
Nr 1629 iſt die off Handelsgefellſchaſt
in Firma Baer Co mit dem Sitze
zu Halle a/S und als perſönlich
haſtende Gefellſchafter die Kanſlente
Max Baer und Reinhold Kretſch
mann beide in Halle a/S eingetragen
Die Geſellſchaft hat am 1 Juli 1903
begonnen

Halle a/S den 20 Juli 1993
Königliches Autsgericht Abt 19

Jm Genoſſenſchaſtsregiſter Nr 52
iſt bei dem Verein Pflügerheim in
Halle a S eingetragene Genoſſen
ſchaft mit beſchränkter Haftpflicht
heute eingetragen daß durch General
verſammlungsbeſchluß vom 24 Juni
1903 das Statut dahin abgeändert iſt
daß die Veröffentlichung der Bekannt
machungen nur noch in der Halleſchen
und SaaleZeitung erſolgt

Halle a den 20 Juli 1903Königl Antsgericht Abteilung 19

Verdingung
Zur Ansführnng eines Umbanes

des Knauexrſchen Marienſtiftes als
Schule in der Gemeinde Schwoitſch
ſollen ſämtliche Bauarbeiten an einen
Reſlektanten vergeben werden An
gebote ſind bis 29 Jnli er nachmittags 6 Uhr an den Unterzeichneten
einzureichen woſelbſt Zeichnung
Koſtenanſchlag und Bedingungen ein
zuſehen ſind

chwoitſch den 23 Juli 1903
Der Gemeinde Vorſteher

Meincke

Rittergut
in der Nähe Braunſchweigs 1500 Mg
zr74 Rübenboden Zuckerſabriks
eteikigung iſt mit Ernte u Jnventar

2e billig bei ca 180,000 Mk Anzahlung
zu verkauſen Offerten an Direktor

ler in Rennau Poſt Barmke
Braunſchweig
Hans gut verz in Aſchersleben wor

ſeit Jabren h mit Erf betrſoll Familienve niſſe halber verk
werden Auskkünffteerteilt C Peter
Cöthen Deſſanerſtraße 3

Jn Cöthen 23,000 Einw in nächſter
Näbe des Marktes d Rathaus gegbr
beſte Geſchäſtslage der Stadt iſt einkl

Geſchäftshans
mit mod Laden u gr Fenſter unter ſebr
günſtigen Bedingungen zu verkaufen ev
zu vermieten Es eignet ſich da an beſter
Lage für viele Geſchäſtsbranchen Näb
Cöthen in Aubalt Markiſtraße 15

Pinfamilien Haus
nen modern deste Lage Vm
ständäe halber
sofort oder später billig
zu verkaufen oder zu Vvoeormie ten Aitteilungen unter
B r 286 an R Mosse Halle

Altren Gaſthaus n Reſtaur Altſtadt
Leipzigs 8J e Hand Verb halber zu
vert Erf 8000 Reſfl belieben Offder Gewerkſchaft Lemgotw

Bduar g Graf
u G 70 Hertels Annvncen Annahme
Leipzig Katharinenſftr 2l zu ſenden

ſchränkter Haftpflicht in Halle a S 4

Alte angeſehene Lebens uſtpflicht und ße et l Iburg repräfentations und tauitone jagen in Halle a S u aade

Generalagenten
I lowie tüchtige und perſönlich gewandte

deiſebeamte
Lei feſten Bezügen hohen Proviſionen und Ta egeldernehe be Leere n etübliche Anerbieten mit Lebenslauf Bi lere 4402 an Rudolt Mosse Berlin Se und Referenzen ünter

ar n Be v e

Familienverh balb find wir gezw
unf alteingef beſtrenommiert

Kolonialwaren Begöſichtige meine in Deſſan be
Geſchäft legene ſlottgehende Bäckerei anderer

12 Unternehmung halber ſofort ſehr biitn h eär u en zu verkaufen Nähere Nustunſt erteilt

an Willigs Bureau Erfurt
Suche per ſofort eine Hypotheken Kapital

guf Acker und hieſige Grundſtücke5 5B leis cher G billigſt anuszuleihen Offerten unter
mit oder ohne Grundſtück zu kaufen Z p 9699 an Rudolf Moſſe Halle
oder zu vachten Offerten mit

70,000 Marknäheren Augaben unter R m 283

Mittl antgehendes Reſtaurant Es auf ſebr gute J Hvpotbek

Achtaang

an Rudolf Hosse Halle a S
ckhans im Zentrum pr Oktoberin Halle wird zu pachten geſucht tAgenten zwecklos Offerten unler r geſ Off u 448 d Exp
Auf ein in einer Kreisſtadt belegenes54 an die Exped d Ztg 5 dättuenes Hausgrundſtück wird gegenAltrenomnr im flotten Betriebe bef ſichere Hypothek ein Kapital on

Manufaktur Gesehäft 12000 Mark oder 26,500 Mark
in ſchöner Reſidenzſtadt Thüringens für ſoſort oder 1 Oktober geſ Gefl

an prima zu verkau WLige ſeh preiswert a er Offerten unter 4016 A an die Exped
o 19 15,000 Näh d Jnſpektor Zur Erbauung eines Logier und
Tettenborn Sondershaufen Peuſionshanſes 5 beſter a in

n Fiuer Sreſs Dn wird energiſcheJn einer Kreisſtadt Anbalits kann ein Neu Dölan v t
Kolonialtvnren und vo ler e Vbiſchr ert

e Kein 5 ohe entabilität geſichertDelikateſſen Gefchäüft S u b w 220 an Rud Moſſe Halle

r r r TeillhabersehaſtZur Uebern des Warenlagers ſind ca äſtsver ermi0000 erf Anfr u Ee 453 an d Exp und e W r im
Jn einer Jnduſtrieſtadt Anhalts ſoll Jwegen Familienverhältn eine tadellos I er d Weh her

einge richtete Bäckerei bei 6000 Mark Grundſtück kaufen oder verkaufen will
Anzabl ſofort verk werden Ausk ert verlange koſtenfreie Zuſendung der
C Peter Cöthen Deſſauerſtr 3 Deutſchen FinanzZeitung Leipzig

Camilien Nachrichten
e m

TodesAnzeige
S Heute früh 6 Uhr verſchied ſanſt unſer guter Vater Großvater und S
S Urgroßvater der frühere Oekonom des ſtädt Siechenhauſes S

en aS im 91 Lebensjahre Dies zeigen nur auf diefem Wege tieſbetrübt an
GHalle 22 Juli 1903 Die trauernden Hinterbliebenen

Familien Haaſe u Quentin
S Das Begräbnis findet Sonnabend den 25 Juli vormittags 11 Uhr
S von der Kapelle des Nordfriedhofes aus ſtatt S

re T 2S h S o e ce e e e eAm 21 er nachmittags verſchied unſer braves Vereinsmitglied und Kollege
der WerkmeiſterHerr Friedrich öhlschläger
nachdem derſelbe nur wenige Tage nach langer Krankheit ſeine Verufstätigkeit

wieder aufgenommen hatte ae in d Kengegangenen ein treues Mitglied und werden
ſeiner ſtets in Ehren gedenken

Die Beerdigung ſindet Freitag den 24 er nachmittags 5 Uhr von der
Königl Klinik nach dem Rordfriedhof ſtatt
Werhkmeiſter Bezirks Uerein Halle a S u Amgegend

S e S Verlobt Frl Eliſabeth Frilſchen mit Herrn Kataſterlandmeſſer Wilhelm8 TodesAnzeige Graf Moſigkau Deſſan
Heute früh 5 Uhr verſchied nach Vermählt Herr Bernhard v Frey

langen ſchweren Leiben unſer ilein Elſe Roßbergerlieber Sohn Bruder Schwager r ſe bers
und Onkel der Landwirt Geboren Sohn Herrn Dr KuKarl Branne bierſchky Aſchersleben Herrn Otto

Hintze jnn Magdeburg Herrn Paulim 39 Lebensjaghre was wir Hennige jan Magdeburg Herrn
Freunden und Bekannten hier Paſtor Schräpler Wehnig Herrn
mit anzeigen Walter Beßler Leipzig Herrn ErnſtGöttnitz Halle Leipzig Heinrich CLeipzig Herrn Arthur

den 22 Juli 1903 u a r Lrfurt To HerDie trauernden Hinterbliebenen Sürgermeiſter Ebeling Wernigerode

Herrn Pfarrer R Paetz Dorna

G Seſtorben Frl Lina SchucherdtEisleben Herr Privatier Theodor
Heute morgen 5 Uhr vexſchied Kühnbold Coburg Frau Alwine

nach kurzem ſchweren Leiden Pöſchel geborene Holſtein Grimmo
meine liebe teure Frau unſere ge Weingroßhbändler Heinrich Wilh
gite Tochter Schwiegertochter keiſchhquer Leipzig Frau AnngSchweſter und Schwägerin ertha Fleiſchinonn eipzig Herr

Guſtav Adoif Schubert Leipzig z Srautinna Meize Agnes Gaudlis geb Ritter Reudnis
geb Friedel Frau Olga Albrecht geborene Zeit

im 23 Lebensjahre Zeit Fran Witwe Opitz geb Quarg
Dies zeigen tiefbetrübt an Jeit Frau Adolphine Nocke geb

Die trauernden Hinterbliebenen Gräſer Gotha Herr kaln Rechnungs
ſiler burg FrauKarl Metze Bäckermeiſter Wir erbet rn atternagei

Zwingerſtraße 21/22 Weimar Herr eteberg Herf ſelter ded n r erie Wolff geborerDan S Fran Mar ſ rabuſch Nenhaldensleben Herr Amt
Für die vielen Beweiſe herzlicher Teil mann Zacharias Gerlach Weimor

naöme und für die Ebrenbezeugungen Fran Zimmermeiſter Kurth Weiw er
beim Begräbnis unſeres teneren Ent Herr Joh Gottlieb Ohme ELeipz g
ſchlafenen des Reſtaurateurs Arerrne ehe dte

e errHe inrich Ansp ach Kommerzienrat Paul Hennige Magde
ſagen wir hiermit unſeren herzlichſten burg é Herr Superintendent a
eigeltiblte ank Rudolf Schmeißer Behrendorf Kerrdeſgelnblieiee Hanne Auspach Buchter e Biger Stern r

und Kinder Karl Lindow Magdehnurg
Halle a SBottfedern Betten e Mariipietz m

Versaud nach ausserhalb Verpackung frei FVernspreeher 2859
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empfehlen in großer Answabl

zu ſehr billigen Preiſen
Sohlafdecken Steppdecken

Eiserne Bettstellen
Faftratzen Betthbezüge

Bettfedern Daunen
Fahnenstoffe

Braxper Benfan

T r 2223Den erſten nenen Fauerkohl
eznpfiehlt in altbekannter Güte billigſt

Gustav Friedrich et am

e u n Paketen mit vollen Firmenanforng A Zeuntz sel Wwe
R Kgl 2c Hofl Bonn Berlin HambülrgEgraetierte und hellglaſierte Röſtung

à 1,00 1,20 1,40 1,50 1,60 1,70 1,80 1,90 2,00 per le Kilo
Käuflich in allen beſſeren Geſchäften der Lebensmitlelbranche

Frauenwelche ſich geſündheitsbalber vor
übermäßigem Kinderſegen be
wahren wollen erhalten briefl
Belehrung über naturgemäße
Behandlung ihres Körpers
p 417 durch die Exp d Z

Marken n ganzen n balben Por
Lage welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
nd zu haben bei Herrn er

S Sanatorüätaimn

Kurz Weiß Wollwaren
Für alle Arten nervöser Leiden

Laden Gr Ulrichſtraße 57 zu

erlinbe Foniggutzerst 49h y r n h Drühſ gert 82 gelenen er e t

ſpottbillig zu verkaufen
u 34 Verl Sie Broſchüre u

Verl Delitzſcherſtraße ulicelk Berlin Ritterſtraße 32 I

Bernſtein 2c in Waſſer baltbar

der Gebr Greninger befördern

Speiſen ugtet verabreicht von

feinſte Delikateſſe täglich friſch off

lle Geiſtſtr 68 bei Herrn Fl

Haferſtroh u Melgſſefutter billigſt
Sqlachteftefeſt

elitzſcherſtrBoland von anhurg h vhleue Wurſt und Suppe

G Hanke Hermannſtraße 13

n Metiau pDie zur Martin Gieſenow Dr R Er
ſchen Konkursmaſſe gehörigen seit 17 J ürztl e
Schneiderei Artikel Poſa in Bad Dlgersbur r r
menten Krawatten Hand Sſchnhe u dergl m werden u
billigen Preiſen ausverkauſt Graue Haare

S e e S machen 10 Jahre älter Das der hvge
S 2 misc nen Parrmerfe von Funke 4 Co

Iichund veoplelht in bis tHrandſpeich er 2757 grauem ar
Nutzeholz Bretter und BVohlen eſne duuerhufte waschechte hel o oder
Breunholz in Fuhren und einzeln W al Farbe Fre

e Goss mann4 5 Fuhren Geg en Blutſt Leipzig Lindenan
T

3 érlenerde werden koſtenlos Sragebogen r l

abgegeben at und Hilfer David Söhne Irauenleſden gewiſſenhaſt Fran

Herkules Ritt
iſt das einzige Mittel um alle Scher
ben von Glas Porzellau Marmor

zu kitten Flaſchen à 30 5 beiM Waltsgott Nachf Gr Uilichſtr 30

Zahnhalsbänder
Die Volksküchen Kindern das Zahnen außerordentlich

beſinden ſich J e M WaltsgottRachf Gr Ülrichſtr 30

bis 1 ühr täglich R h i I te Portion an 3 Pfennig et gerän o per inge
1

Gustav Vriedrienh Värgaſſe

Morgen rl

l Vingexſiraße 5 und bei Herrn ren ren en
mann Bever am Leipziger Turm 7

Verwalinng der Volksküchen wrag rPa am el J r chl Jach tef eſtLbeſtes a Naſe n Sciueſs r 35
Carl atte elitzſcherſtr 10

53 r zr5 rommen EſelPreis 120 Mk verkanſt das S BodeDeralt de irrt rn vereins Dorolbeenſtraße 16

i Freitag ff friſche

à 2,900 1,80 1,60 1,40 pro Pfd bcvorzugle Qualilät

à ,20,1,00 90,0,80 0,70 berworragede Qual

T Uausbult baſſe 55

leipziger Central Theater Orchesters

August Apelt Kaffee Cross Rösteorei

Leipz Str 8
Mitglied des Nabatt

Spar Vereins

DPublikationen der LIlistorischen Kommission für
die Provinz Sachen u das erzogtum Anhalt

Neu ausgegeben

Beschreibende Darstellung der älteren

Bau und Kunstdenkmäler
der Provinz Sachsen

XXIV Band
Die Staeclt Waunrnnbirarg,

Bearbeitet
von Dr Heinrich Bergner Pfarrer zu Nischwitz A

Lex Oktav VIII und 322 geh mit 162 in den Text gedruckten Ab
bildungen 20 Lichtdrack Tafeln und 1 Stadtplan

Preis 10 Havple

Zu beziehen durch die Bnehhandlungen und von

Otto Fendel Verlag alle S

Bach Wüdtelgimel
Morgen Freitag nachmittag 4 Ubr

Grosses Sinfonie Konzert
AurConzert

der Kapelle des Füſ Regts Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal
Magdeb Nr 36

Darin Cmoll Sinfonie v Gade Ouverture Leonore III v Beeihoven
Ouverture z Op Die Abreiſe v Albert Siegſried Jdyll v Wagner

Entree 35 Pfg einſchl Billetſtener O Wiegert

Erwachſene 50 Pfg Kinder 30 Pfg
Freitag den 24 Jnli abends von 51/2 Uhr ab

Grosses Konzert des

Kapellineiſter Willy WolC
Noch wenige Tage

n m n Se 66Etablissement KMurzhals
W Den 24 Juli

ausgeführt vom Erovweſerkorvs des Mansfelder

Feld Artillerie Regmts Nr 75
F Stade E Kurzhals

St e eHeute Donnerstag den 23 Jnli abends von 8 Uhr an
Grosses Extra Konzert Militärmuſik

Eintritt 30 Ergebenſt O MeissnerII
Kl Klausſtraße 16

Sonntag den 26 Jnli abends S Uhre rentiiener Vortrag des Herrn Lehrer Koopmann aus Wennig
ſtedt Sylt überAlkoholnot u Guttempleroräen

Eintritt für Jedermann frei Freie Diskuſſion
Verein chem 12 Huſaren von Halle aS u Umgebung

Sonnabenb den 25 Juli abende 8 Uhr Monatsverſammlung im
Eiskeller y Tagesordnunung 1 Antrag von n Kameraden dieletzte General Verſammlung für üngültig zu erklären 2 Geſchäſtliches

Um zahlreiches Erſcheinen erſucht Der Vorſtand
Soelketalisbad Kanrdueire Hotel Goldene BRose
h Hotel Für längeren Aufenthaltwie ſür Tonriſten beſtens enpfohlen Schöne Lagenahe dem Bade geleſra Mäßige Preiſe Jnhaber Paul Schwiesau

i8enmoorha Kaiverwilhelmsbad Düben an
Stagtl konz Kuranſtalt u Sommerfriſche Aerztl einpfohlen Aus

gedehnter Park Wald Gärten Moor Sol u g Bäder Proſp umng

v 7 V Perle dese G b Es e 9 Eiſtertales
in Milte bewaldeter Berge und 5 lieblicher Täler welkber fürſtl Park mit
großem See herrl Baumgruppen Ausgangspuitkt flir zahlrekche auß lohn
Ansſlüge u a Göllzſchtal Brücke Vogtl Bismarcklurm Mylauer Kaifer
ſchloß Vogtl Schweiz Neumüßhle Waldhaus 2c Bequeme Bahnverbindung
unch allen Richtungen Sngllaus Aachen Wien Berlin München Eger
Dresdenm Gute Hotels und Gartenwirtſchaſten Zahlreiche Sommerfriſchen
in und außerhalb der Stadt Kurbäder Zu dauernder Niederlaſſinig ſindeine Anzahl Villen und Grundſilücke mit Gärten verkänflich

Auskunft erteilt Prof Dr Schlaundt

Na Kurs Für Herren und Damenwird in der Protesvör Dr Lesersehen chirurgiseurorthopüdiseken Privatklinik
Prinzenstrasse 1I abgehalten Beginn des Lurhus 27 Juli An
meldung bei dor Oberlin der Klinik

r Diebummligen Säunger

ſt e ln
Gän lich neues

J Programm

Pritz Sleidl
Sänger

und das Fritz Stoldl ſche
Lebensöbild

Waſſer Ratten

Answärtige Theater
Sonnabend den 25 Juli 1903
Leipzig Neues Th Wilhelm Tell

Cafe Rolandl
Täglich Konzert

Sieveringer
Vniginal Wiener Schrammeln

Anfang 7 S abends

848 W eDeute Sonne r n

d ORRZ GS bei freiem Eintritt

Wilhelm
Bernbargerstr 12/13Jeden Vreitag

De Abend
HBödel sRestaur

a Sophienſtr 17W Morgen den 24 d Mt8
schlaehtefest

kestaur Vier Jahreszeiten
Gr Berlin 1S Schönes Vereinszimmer zuvergeben

Scharre
Sommerfriſche

Nahe dem oberen Schwarzatal finden
3 Perſonen angenehmen Aufenthalt

bei voller oder halber Penſion Ruh
Zimmer mit ſchöner Fernſicht Höhe
630 m ü M
Pfarrhaus Menſelbach Thür Wald

D

Stenographenverein Stolze Schrey
Sitzung Freitag Abend Sl/2 Uhr im
Freyberg Brän Kl Märkerſtr

V Frieſen anf dem Pfing
Dienstag und Freitag Abends von

8 bis 10 Uhr
Turnübung

in der ſtädt Schul Turnhalle Olearius
ſtraße Meldungen von Mitgliedern
und Zöglingen werden dortſelbſt und
jeden Sonnabend Abend im Vereins
Lokal Gaſthof zum Pflug, Alter
Markt 27 entgegengenommen
Ah ſcher Turnverein

We Mittwoch u SonnabendW AbendTurnübnng
derTurnhalle am Noßplag

Der VorſtandMorgen Freitag abend

ff iſche hausſchlachtene

W urst
und Suppe

bei Gustav Friedrich BVärgaſſe
Jeden Freitag

Schlachtefeſt
Wilh Nagel
Unlerplan Nr 7
Morgen Freilago J Schlachte Feſt

HohmangWie ierſtraße 1

o S Morgen Freitag
V Vetter

WMaruüuinſtraße V

Roland von Hamburg

W E

e

z
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